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108 Das Rote Kreuz.

VI. olMwàsrilclier külkletirertag in Meilen
13. gprìl 1Y13.

Der diesjährige Hülfslehrertcig findet im Einverständnis mit der Sektion Meilen am
13. April statt und laden wir Sie zur Teilnahme freundlichst ein.

Um die annähernde Zahl der sich am Bankett beteiligenden Gäste zu kennen, bitten
wir Sie höflich um Anmeldung an unsern Präsidenten, Herrn K. Hotz, Schrennengasse 20,
Zürich III.

Ebenso erbitten wir uns, eventuell vorzuführende Neuerungen mitzuteilen.

P r o g r a in m -

Samstag, 12. April, abends: Zreic Bereinigung im Restaurant „Blumenthal".
Sonntag, 13. April, vormittags, 7—0 Uhr: Empfang. 9—10H7, Uhr: Verhandlungen

im Hotel „Sternen", kiu/z—12Vz Uhr: Praktische Uebung: bei ungünstiger Wit
terung Vortrag von Herrn Dr. nrccl. H. Aeberly in Meilen. Nachmittags 1 Uhr:
Bankett im Hotel „Löwen" zu Zar 2. 50 söhne Wein). Spaziergang nach Burg
Meilen und freie Vereinigung im Hotel „Sternen".

Wir erwarten gerne recht zahlreiche Beteiligung von nah und fern und entbieten

Ihnen freundliche Samaritergrüste.
Der Vorltcinst 6er Zamaritervereinigung lüricli.

Zuz 6ein Veràzleden.

Mattivil. Schon wieder ist im anmutigen Tog-
gcnburger Ländchen ein Benjamin aus der Taufe
gehoben worden: dies ist ein schöner Beweis, das;

auch auf dem Lande für die fortschreitende Ans-
dehnnng des großen Werkes menschlicher Nächstenliebe

gewetteisert wird.
Der im Oktober letzten Jahres begonnene Sama-

riterkurs fand am W. Januar einen erfreulichen Ab-
schlug. Von den 43 Anfängern haben ihrer 43 bis

zum Schlüsse ausgeharrt, und sind ihre an der Schluß-
Prüfung abgelegten Kenntnisse von dem Abgeordnelen
des lüoten Kreuzes, Hrn. Dr. inecl. Hildebrand von

Appenzell, als durchweg sehr gute anerkannt worden.

Das ließ sich bei der trefflichen Leitung des Herrn
Dr. inoil. Bosch, dessen Wirkung durch die tatkräftige
Unterstützung des Herrn Jfenrich und der Kranken-

schwester M. B. noch ergänzt wurde, sonne der Auf-
merksamkeit und dem Arbeitseifer der Schüler fast

nicht anders erwarten. Es ist daher angebracht, wenn
wir auch an dieser Stelle den Leitenden ihren ge-
habten Mühewalt und den Kursteilnehmern ihren

Arbeitseifer und ihre Ausdauer bestens verdanken.

Die von Hrn. Dr. Hildebrand in seinem Schluß-
worte gemachte Anregung betreffs Gründung eines

Samaritervereins fand allseitig guten Boden. Schon

am 3l. gleichen Monats wurde eine konstituierende

Versammlung einberufen, an der der Vorstand fol-

gendermaßen bestellt wurde: E. Jsenrich, Präsident
und Uebungsleiter: Hrch. Dürler, Aktuar: Jrl. Ab-
derhalden, Kassiererin; Frau Bösch-Nüßli, Material-
Verwalterin, und Th. Seiler, Beisitzer. — Herr Dr.
rneü. Bosch, der sich in sehr verdankenswerter Weise

auch fernerhin dieser Sache widmen will, ivnrdc ein-

stimmig zum Ehrenmitglied«: ernannt.
Der nunmehr zirka 3t) Aktivmitglieder zählende

Verein ist bereits fleißig an der Arbeit, Passivmit-

glieder zu werben und ist ihre Zahl jetzt schon eine

ansehnliche. Daneben wird da und dort an die Türen
der Nachbarn geklopft und um einen Beitrag gebeten:

zum guten Glück sind diese Sammler den „Luftflotten-
Bettlern" zuvorgekommen und haben damit gewiß

an verschiedenen Orten noch den Vorzug erhalten. -
lim die allseitige Unterstützung anzuerkennen und das

Interesse für das Sainariterwesen zu vermehren, hat
der Vorstand denn auch schon bereits die Erstellung
verschiedener Samariterposten in den Außenbezirken
der Gemeinde beschlossen und hoffen wir, das; sie

ihren Zweck in vollem Maße erfüllen werden.

Als Sektion des Zweigvereins „Toggenburg" vom

Roten Kreuz hat der neue Sprößling schon im Laufe
dieses Sommers das Vergnügen, an einer gröfzcrn

Jeldübnng des genannten Zweigvereins teilnehmen
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